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Der #flöhaerleben Mehrwegbecher  
Pfand-System für Veranstaltungen 
 
1. Ausgabe auf Veranstaltung / Miete  

 Startbestand: Jede teilnehmende Gastronomie erhält zu Veranstaltungsbeginn eine bestimmte Anzahl 
#flöhaerleben Becher (z. B. 500 Stück) gegen eine Dokumentation als Nachweis. 

 Dokumentation: Die Ausgabe wird mit Übergabeprotokoll dokumentiert (Becheranzahl & -größe, Datum, 
Name der Gastronomie, Name der verantwortlichen Person) und vom Empfangenden quittiert. 

 Nachbestellungen: Während der Veranstaltung kann Nachschub organisiert werden. Ausgabe ebenfalls 
mit Dokumentation. 
 

 Miete: Werden die #flöhaerleben Becher von Dritten ausgeliehen, gelten im Grunde die gleichen 
Rahmenbedingungen wie auf vereinseigenen Veranstaltungen – siehe Mietbedingungen unter Punkt 6. 

 
 

 

2. Pfandumlauf / Nutzung im Verkauf 
 Pfandhöhe für Gäste: 2,00 € pro #flöhaerleben Becher in jeglicher Grüße (0,3l / 0,4l) 

o Ausgabe = Rückgabe > Erstattung von 2,00 €. 
 Verwendung: Alle teilnehmenden Gastronomiestände verwenden ausschließlich die Vereins-

Mehrwegbecher, soweit der Vorrat reicht. In den ersten Jahren wird erst noch ein größerer Bestand 
aufgebaut. Hier werden eigene Becher der Gastronomien akzeptiert, sobald der Vorrat an #flöhaerleben 
Bechern erschöpft ist.   

 Becherumlauf: Gastronomien nehmen alle #flöhaerleben Becher zurück, unabhängig vom ursprünglichen 
Ausgabestand. Dementsprechend können Gäste Becher von Stand A bei Stand B zurückgeben – alle 
Gastronomen mit Getränkeangebot sind verpflichtet, die Rücknahme zu akzeptieren und den Pfandbetrag 
an die Gäste auszuzahlen. 

 Ausnahmen müssen separat beantragt und genehmigt werden. 

 
 

 

3. Rücknahme der Becher 
 Am Veranstaltungsende wird der jeweils vorhandene Becherbestand an den Verein zurückgegeben 
 Dokumentation: Die zurückgegebene Anzahl der Becher wird auf dem Übergabeprotokoll dokumentiert. 
 Der Endbestand wird vom Verein quittiert. 
 Die Differenz zwischen ausgegebenen und zurückgenommenen Bechern wird abgerechnet. 

 
 

 

4. Abrechnung & Zahlung 
  Besteht zwischen Start- und Endbestand für den Gastro-Stand ein  

o positiver Saldo (mehr Becher zurückgegeben als empfangen): der Verein wird nach 
vollständiger Pfandabrechnung jeden überzähligen Becher mit 2,00 € erstatten 

o negativer Saldo (weniger Becher zurückgegeben als empfangen): der Verein wird jeden 
fehlenden Becher mit je 2,00 € berechnen. 

 Die Abrechnung erfolgt direkt am Ende der Veranstaltung. Negative Salden werden in bar gegen Quittung 
abgerechnet. Erst wenn alle fehlenden Becher berechnet sind, werden positive Salden ausgezahlt. Diese 
Vereinbarung ist Bestanteil der Festordnung und wird von allem teilnehmenden Gastronomien mit 
Anmeldung zur Veranstaltung akzeptiert 
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5. Weitere Informationen 
 

 Becherkennzeichnung: Alle #flöhaerleben Becher sind mit dem #flöhaerleben-Herz kenntlich gemacht. 
Becher ohne dieser Kennung werden nicht zurückgenommen und Pfandbeträge nicht erstattet. 

 
 Varianten: Es gibt leicht transparente 0,4l Becher mit Fotomotiv und Füllstrich sowie 0,3l Becher in 

Bordeauxrot für Heißgetränke (Füllstriche bei 0,2l, 0,25l & 0,3l).  
 

 Spendentonne: Die Gäste werden animiert, die Becher in einer separaten Tonne abzugeben und den 
Pfand dem Verein zu spenden. Es ist nur den Verantwortlichen des gewerbe- und Festvereins gestattet, 
Becher aus dieser Tonne zu entnehmen. 

 
 Reinigung: Die Rückgabe erfolgt nach Größen sortiert (0,3l & 0,4l) und ungereinigt. Die Reinigung 

erfolgt durch einen beauftragten Dienstleister und ist in der Standgebühr für Gastronomen enthalten. 
 
 
 
 
6. Mietbedingungen / Ausleihen der Becher durch Dritte 
 

 Berechtigung: Alle Mitglieder des Gewerbe- & Festvereins sowie ortsansässige, gemeinnützige Vereine 
und Sposoren der #flöhaerleben Becher können diese kostenfrei ausleihen.  

o Eine Vermietung gegen Entgelt ist nicht vorgesehen. 
 

 Ausgabe: Die ausgegebenen Bechergrößen und -mengen werden auf einem Übergabeprotokoll 
dokumentiert und vom Empfangenden quittiert. Die Ausgabe der Becher erfolgt gegen Kaution. 
 

 Kaution: Bei Übergabe hinterlegen die Ausleihenden eine Kaution in Höhe des Pfandbetrages der 
entsprechend ausgeliehenen Stückzahl (2,00 € pro Becher). 
 

 Die Rückgabe gemieteter #flöhaerleben Becher erfolgt gereinigt und getrocknet!  
o Die Becher NIEMALS FEUCHT ZUSAMMENSTECKEN!  
o Setzen Becher auf Grund feuchter Stapelung und anschließender Lagerung Stock- & 

Schimmelflecken an, werden diese zum Pfandwert nachberechnet.  
o Werden die Becher ungereinigt übergeben, beauftragt der Verein die Reinigung bei einem 

Dienstleister seiner Wahl. Die damit verbundenen Kosten (inklusive Logistik) werden dem Mieter 
in Rechnung gestellt. Die Kaution wird bis zur Wiederherstellung nutzbarer Becher einbehalten 
und verrechnet 

o Besteht eine Differenz zwischen Start- und Endbestand, so werden die fehlenden Becher mit 
jeweils 2,00 € berechnet und von der Kaution abgezogen. 

o Die Kaution wird für alle ordnungsgemäß zurückgegebenen Becher vom Verein zurückgezahlt. 
Dies wird vom Mietenden und vom Verein auf dem Übergabeprotokoll quittiert. 

 
 Diese Bedingungen sind Grundlage für das Verleihen der #flöhaerleben Becher an berechtigte Personen und 

Institutionen. Mit Übernahme der Becher werden sie akzeptiert. Änderungen und weitere Absprachen 
bedürfen der Schriftform.  

 
 
 


